
Antennenfilter und
Antennenverteiler für
Ballempfangssysteme
VTA 3142
Frequenzbereich 87,5 bis 108 MHz
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Bild 1: Einschub VTA 3142
Antennenfilter und Anten n enveriel ler
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Verwendungszweck

Der VTA 3142 dient zur Erhöhung der
E ing angsse lektion von Ballemplängern
durch Unterdrückung von unerwünsch-
ten E m pfangsspan nu ngen im Bereich
von 87,5 bis 108MHz und ermöglicht
den Anschluß von maximal sechs BarF

empfängern an eine Antenne.



Aufbau und Wirkungsweise

Das Gerät ist als Einschub nach DIN
oder RETMA lieferbar. Die Höhe be-
trägl 100mm und die Tiefe270mm.
Es besteht aus zwei Einheiten, dem
Antennenfilter und dem Antennenver-
teiler. Der Wellenwiderstand beträgt
60 Ohm.

1. Antennenlillea

Das Antennenfilter besteht aus sechs
durch Trimmkondensatoren einstell-
baren Bandsperren. Sie sind jn folgen-
den Frequenzbereichen abstimmbar:

'1. 85 bis 90 MHz

2. 89 bis 94 MHz

3. 93 bis 98 MHz

4. 97 bis 102 IrHz

5. 101 bis 106 MHz

6. 105 bis 110 MHz

Die erzielbare Sperrdämplung ist ein-
stellbar. Sie ist abhängig von der Höho
der zulässigen Durchlaßdämpfung.

Für eine Sperrdämpfung von etwa
30 dB ist der Dämpfungsverlauf in

Bild 2 dargestellt. Die Durchlaßdämp-
fung ist abhängig vom Frequenzab-
stand ./l f zwischen der Frequenz, die
das Filter durchlassen solt und dem
benachbarten Dämpfungspol. Werte für
die Durchlaßdämpfung sind aus der
nachfolgenden Tabelle ersichtlich.

Sperrdämpfung DurchlaBdämpfung
(etwa 30 dB)

,1f (kHz) (dB)

600
774

1000

Sperrdämplung
(etwa 20 dB)
At (kqzl

<3
<2
<1

Durchlaßdämpfung

(dB)

430
600
774

1000

<2
<1
< 0,8
< 0,6
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fp1

86, CCA fiHz
fp2

90,012 tl Hz 97,9t+ kHz
fps

101ß8A llHz
fp6

/05,836 tlHz

Bitd 2:
Dämpfungsverlaut des Filters VTA 3142
fp1 bis fp6: Sperrfrequenz, x: Durchlaßbereich

93,96t tlHz
14 299
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Bild 3: Dämpfungsverlauf des Verteilers VTA 3142 an den Ausgängen Bu 1 bis Bu 6

fd1 bis Id6: Durchlaßfrequenz

2. Antennenverteilet

Der Antennenverteiler kann dem An-
tennenfilter nachgeschaltet werden,
wenn von einer Antenne mehrere Ball-
empfänger gespeist werden sollen.
Durch ein Netzwerk wird erreicht, daß
jeder Empfänger nur bei seiner Emp-
fangsfrequenz einen Wirkwiderstand
am Eingang des Antennenverteilers
darstellt.

Die Eingangswiderstände der übrigen
Empfänger sind bei dieser Frequenz
vorwiegend Blindwiderstände, die sich
annähernd kompensieren. Die sechs
Ausgänge des Antennenverteilers sind
innerhalb lolgender Frequenzbereiche
durchstimmbar:

Der Dämplungsverlauf des Antennen-
verteilers ist in Bild 3 dargestellt.

Die Du rch laßdäm pfu ng für die Nutz-
spannungen jst < 1dB. Werden Anten-
nenvertejler und Antennenfilter gemein

sam betrieben, so addieren sich die
Dämpfungen der beiden Einheiten.

Bild 4 zeigt die Anordnung eines An-
tennenfilters und Antennenverteilers
vTA 3142 in einem Gestell mit 12 Ba,,

empfängern (s. 18540), die paarweise

über Transformatoren 60,30 Ohm In

passiver Reserve geschaltet sind.

1. 85 bis 90 MHz

2. 89 bis 94 MHz

3. 93 bis 98 MHz

4. 97 bis 102 MHz

5. 101 bis 106 N4Hz

6. 105 bis 110 MHz

Bitd 4:
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